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Herren Verbandsliga Gr. Süd

DJK Blau-Weiß Münster : SV Al. 1907 Königstädten 
Samstag, 24.09.2022, 18:30 Uhr

Niederlage für die DJK Blau-Weiß Münster

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 36:30 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom SV Al. 1907 Königstädten ihr Auswärtsspiel in der Herren Verbandsliga Gr. Süd gegen die DJK
Blau-Weiß Münster. 225 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Kepper /
Oberschelp den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon,
dass die Heimmannschaft in ihrem 2. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste. Eine
starke Leistung zeigte das obere Paarkreuz mit Kepper und Kepper, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Obwohl Günther / Huther fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklagen, kämpften sie sich gegen Kepper / Drescher zurück ins Spiel und gewannen die Partie
noch im Entscheidungssatz. Es dauerte eine Weile, bis Lang / Menda ihr 3:2 gegen Kepper /
Oberschelp unter Dach und Fach hatten. Einen Erfolg verpassten Heimrich / Meinel dagegen beim 4:
11, 7:11, 11:5, 8:11 gegen Völzke / Drescher. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Dietmar
Günther nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Ulf Kepper. Am Ende gewann jedoch
der Gast noch im finalen Satz. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Florian Kepper war für Markus Lang
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte im Anschluss Johannes Huther beim 2:3 gegen Timo Drescher. Das Spiel verlor Huther
dennoch im 5. Satz. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie umfightet dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte René Menda die Partie gegen Jan Oberschelp noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Probleme zu Beginn
des Spiels musste Sebastian Heimrich zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und
Fach war. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Max Meinel bei der schlussendlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Christopher Völzke. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Dietmar Günther, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Florian Kepper verlor. Das Einzel zwischen Markus Lang und Ulf
Kepper, welches vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Beim Sieg in vier
Sätzen konnte Johannes Huther nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. René
Menda konnte im Spiel gegen Timo Drescher einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als
Menda mit einem 11:0 über Drescher hinwegfegte. Trotz Blitzstart verlor Sebastian Heimrich sein
Spiel gegen Christopher Völzke letztlich mit 11:8, 12:14, 7:11, 8:11. Mit 3:1 siegte Max Meinel gegen
Hartmut Drescher und gab dabei nur einen Satz her. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Günther / Huther bei ihrer 1:3-Niederlage von Kepper
/ Oberschelp dann doch niedergerungen worden. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Ergebnis wird die DJK Blau-Weiß Münster am 14.10.2022 gegen den TV 1861 Bieber
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
01.10.2022 gegen den TSV Nieder-Ramstadt mitnehmen.

 Statistik:
 DJK Blau-Weiß Münster

Doppel: Günther / Huther 1:1, Lang / Menda 1:0, Heimrich / Meinel 0:1 
Einzel: D. Günther 0:2, M. Lang 0:2, J. Huther 1:1, R. Menda 2:0, S. Heimrich 1:1, M. Meinel 1:1 

 SV Al. 1907 Königstädten
Doppel: Kepper / Oberschelp 1:1, Kepper / Drescher 0:1, Völzke / Drescher 1:0 
Einzel: F. Kepper 2:0, U. Kepper 2:0, J. Oberschelp 0:2, T. Drescher 1:1, C. Völzke 2:0, H. Drescher
0:2


